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Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Ueber der Doppelhochzeit in Berlin lacht ein heiterer

olitiſcher Himmel Die grauen Wolken die von der Kaiſer
tadt an der Donau aufzuſteigen ſchienen haben ſich bald

verzogen die ungünſtigen von dort ausgeſprengten Gerüchte ſind
ſofort von Petersburg aus widerlegt worden Es liegt im
Augenblicke kein Grund vor an dem Zuſtandekommen des
Congreſſes und an der Fruchtbarkeit der für denſelben ge
planten Verhandlungen ſtarke Zweifel zu hegen Beweis für
die Berechtigung einer optimiſtiſchen Auffaſſung iſt die
Mäßigung der zunächſt intereſſirten Mächte das Reſpectiren
der neutralen Zone um Konſtantinopel von Seiten Rußlands
und die Ankunft der engliſchen Flotte vor Gemlik Die
trotz ihrer Verſpätung dankenswerthe Aufklärung über
die einſtweiligen Abmachungen zwiſchen den kriegführenden
Mächten hat ſicher einen nicht geringen Antheil an der
Beruhigung welche gegenwärtig Platz gegriffen hat
Eigenthümlich genug iſt es daß Rußland zugleich für Ser
bien und Rumaänien nicht jedoch für Montenegro abgeſchloſſen
hat welches letztere erſt zum Beitritt aufgefordert werden
ſoll Jnzwiſchen iſt man in Serbien keineswegs gut ge
launt im Gegentheil herrſcht dort eine gelinde Beſtürzung
Man betrachtet nämlich die in den Friedensbedingungen
ſtipulirte Gebietsabtretung für Serbien als äußerſt gering
Jn Folge deſſen hat ſich Riſtics nach Adrianopel begeben
um von dem General Jgnatieff günſtigere Bedingungen zu er
halten und der ſerbiſche Metropolit hat ſich telegraphiſch in
derſelben Sache an den Czaren gewandt Wenn wir der
Morningpoſt glauben ſollen wäre der Brief in welchem

der Czar den Fürſten Karl zur Abtretung eines Theiles von
Beſſarabien zu bewegen ſucht ſehr wenig geeignet eine fröhliche
Sieger Stimmung in Rumänien aufkommen zu laſſen
Der Czar kommt wie er ſelbſt ſich ausdrückt nicht als ein
liebender Verwandter und Freund und hofft daß der Fürſt
ihn nicht in die traurige Nothwendigkeit verſetzen werde ihm
vor ſeinem Tode zu fluchen Hat der Czar dieſen Brief
wirklich geſchrieben ſo vergißt er gänzlich daß die Abtretung
von Beſſarabien bis zu den Donaumündungen gar nicht in
der Macht des Fürſten von Rumänien liegt Oeſterreich
Ungarn und in zweiter Reihe Deutſchland haben ein zu großes
Intereſſe daran daß die Donaumündungen nicht von einer
Großmacht dominirt werden als daß ſie jemals in dieſe Ab
tretung willigen würden Ueberhaupt ſcheint es einigermaßen
eigenthümlich daß Rußland erſt mit den Abmachungen in der
Taſche vor den Areopag der Großſtaaten treten wird Doch
wird dann wenigſtens Klarheit über die Zugeſtändniſſe vor
handen ſein zu denen die Pforte ſich zu bequemen bereit iſt

Die Augen der katholiſchen Völker nicht nur ſondern auch
der geſammten civiliſirten Welt ſind auf das Conclave in
Rom gerichtet Für geſtern 18 Abends war die Ein
ſchließung der Cardinäle in die für das Conclave beſtimmten
Zimmer vorgeſehen Jeder derſelben erhält 3 Zimmer zu
ſeiner Wohnung eines für ſeine Perſon eines für ſeinen
Sekretär das dritte für den Diener Ob dieſe Zimmer voll
ſtändig von der Außenwelt abgeſchloſſen ſind darüber herrſchen
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Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes
herausgegeben von A Mels

Fortſetzung

Wie meinſt Du das
Was ſoll aus Dir werden
Jch verſtehe Dich nicht ich bin wieder das was ich

ehedem war
Aber das geht ja doch nicht
Und warum denn nicht Jch gebe Dir die Verſicherung

da es mir nicht ſe ſchwer geworden iſt wie ich es mir An
angs vorſtellte mich wieder in mein altes Leben hineinzu
nden Ich arbeite viel habe ſehr wenig Bedürfniſſe und

werde ſie wohl immer befriedigen können Du ſiehſt es
giebt viele unendlich viele die beklagenswerther ſind als ich

Menſch Du imponirſt mir mit Deiner Ruhe Das
nenne ich einen Philoſophen wahrhaftig und das was
dort in dem Blatte ſteht und worüber ich Dir die Dekrete
mitbringe freut Dich wohl nicht einmal

Doch Walter doch Denn es bezeugt mir erſtens Deine
Freundſchaft und dann freut es mich daß einige Menſchen
die verſucht hatten mir wehe zu thun und denen es auch ohne
daß ſie es ahnen manchmal gelungen iſt es freut J
daß dieſe Herrſchaften ſich jetzt ärgern werden Du ſiehſt
auch meine Philoſophie hat einen wunden Fleck

das iſt ja ſchlimm ein Menſch ohne r
der aus dem Paradieſe jagen läßt ohne ſelbſt den Kopf
darnach umzuwenden wie es unſer Stammvater der ſelige
Herr Adam doch ſicherlich gethan der nicht einmal verſucht
durch eine Lücke der Umzäumung wieder hineinzuſchlüpfen
doch da kommt mein Frühſtück Gott ſei Dank ich werde
vom Hungertode errettet meinen Satz werde ich Dir nach
her beenden

Und indem er noch einige pathetiſche Worte an meine ganz
und gar verblüffte Aufwärtertn richtete die ihn kaum anzu
ſehen wagte ſetzte er ſich an den Frühſtückstiſch und hieb
wacker ein

l1ö

hinſichtlich des Congreſſes im engliſchen Unterhauſe Nichts

ſehr verſchiedene Meinungen Von nicht intereſſirter Seite
wird die Abſchließung als ſehr zweifelhaft hingeſtellt auch als
ſicher angenommen daß das Publikum über das Reſultat jedes
einzelnen Wahlganges indirekt mehr oder weniger unterrichtet
iſt Nachdem geſtern früh die r e celebrirt worden
war welcher alle Botſchafter und viele Mitglieder des Adels
beiwohnten erfolgte die Verleſung der päpſtlichen Con
ſtitutionen auf welche die Cardinäle vor Eintritt in das Con
clave das Gelöbniß der Treue und des Stillſchweigens zu
leiſten hatten Ueber die Candidaten zur Papſtwahl wird na
türlich viel geſchrieben aber es kann nach der Natur der
Dinge nur um Muthmaßungen handeln Die Ger
manig erklärt daß die zweihundert Millionen Katho
liken des Erdkreiſes nur den vom heiligen Col
legium Bezeichneten als ihr Oberhaupt anerkennen
werden ſelbſt wenn Hunderte von Regierungen noch auf
einen andern warten wollten Es ſcheint auch gar nicht als
ob die Wahl zu großen Schwierigkeiten mit den Mächten
führen ſollte Einerſeits ſind die Mächte durch den Congreß
für die nächſte Zeit einigermaßen von dem Conclave abgelenkt und
dann dürfte man ſelbſt im Gremium der Cardinäle keine Luſt
verſpüren den Kampf durch die Wahl eines abſolut unan
nehmbaren Papſtes zu provociren Wenigſtens hat nach der
Pol Corr der Cardinal Camerlengo Pecci ohne in eine

Discuſſion des Vetorechtes einzugehen den Botſchaftern und
Geſandten der katholiſchen Mächte zu verſtehen gegeben daß
es vermieden werden wird einen ihren betreffenden Regie
rungen nicht genehmen Papſt zu wählen mit welcher Verſiche
rung die Botſchafter ſich einſtweilen zufrieden erklärten

Jn dem engliſchen Unterhauſe wurde die CEreditbill in
dritter Leſung ohne Debatte und Abſtimmung angenommen
nachdem Northcote den Wunſch ausgeſprochen hatte im De
blick auf den gegenwärtigen kritiſchen Augenblick die Debatte
zu vermeiden

Die ſpaniſche Deputirtenkammer hat Ayala zu ihrem
Präſidenten gewählt nachdem der frühere Präßdent Poſada
Herrera in Folge von Meinungsverſchiedenheiten mit Canovas
del Caſtillo ſich der Wahl durch Abreiſe von Madrid entzogen
hatte Dem Könige von Portugal wird die Thronbe
ſteigung des Königs Humbert von Italien gleichfalls durch
einen außerordentlichen Geſandten den Herzog von Genug
mitgetheilt der ſich geſtern nach Liſſabon begeben hat

Die Bland ſche Silberbill iſt in der vom Senat der Ver
einigten Stagten von Nordamerika angenommenen Faſſung
an die Repräſentantenkammer gelangt Man beſtrebt ſich in
dieſer das Amendement durch welches die Silberausprägung
auf vier Millionen Dollars monatlich beſchränkt wird zu
amendiren

Jn Kaſchgar ſind die Chineſen nunmehr völlig Herren der
Situation Die formelle Abſetzung Beg Kuli Begs iſt aus
geſprochen und ein Gouverneur von OſtTurkeſtan in der
Perſon von Murza Beg über Kaſchgar eingeſetzt worden
Noch dauern die maſſenhaften Uebertritte von Flüchtlingen auf
ruſſiſches Gebiet fort

Congreß
Der Congreß dürfte nach der Pol Corr in 3 Wochen

zuſammentreten bis wohin die Verhandlungen zwiſchen Ruß
land und der Türkei zu Ende geführt ſein ſollen Der Agence
ruſſe zufolge gilt die Zuſtimmung zu der Wahl Baden
Badens Seitens Rußlands als wahrſcheinlich definitive Feſt
ſetzungen darüber ſind noch nicht getroffen Northcote konnte

mittheilen ſagte er bei dieſer Gelegenheit Graf Derby
habe vor einer halben Stunde eine wichtige Mittheilung er
halten die aber der Regierung noch nicht unterbreitet worden
ſei Gleichzeitig erklärte er wie ja auch nicht anders anzu
nehmen war es ſei nicht wahrſcheinlich daß die Angelegen
e Polens auf dem Congreß zur Sprache gebracht werden
würden

Der Krieg
Entſprechend der Enthaltſamkeit der Ruſſen welche wie

jetzt definitiv feſtſteht die neutrale Zone reſpectiren da ſie
auch die in derſelben gelegene Redoute Samidie wieder
geräumt haben hat ſich die engliſche Flotte gleichfalls rück
wärts concentrirt Dieſelbe hat die Prinzeninſeln verlaſſen
und iſt am 17 in Gemlik eingetroffen Gemlik liegt an
der Küſte von Anatolien in gerader Linie 9 deutſche
Meilen von Konſtantinopel entfernt an dem äußerſten Winkel
der Bucht von Mundaniag ieſe Berlegung in eine be
quemere Poſition wie Northcote ſich im engliſchen Unter
hauſe ausdrückte geſchah im Einvernehmen mit dem engliſchen
Botſchafter Lahyard Weit zurückgewichen ſind übrigens die
Ruſſen nicht Nach der Times ziehen ſie ihre Truppen
vor den konſtantinopeler Vertheidigungslinien zuſammen
ohne ſich von dort vorwärts zu bewegen Die äghyptiſchen
Truppen werden in Warna concentrirt wohin die mit der
Zurückbeförderung beauftragten türkiſchen Schiffe bereits ab
gegangen ſind Aus Rußland langen immer noch Nachrichten
von weiteren Kriegs Vorbereitungen an Die Charkow
Odeſſaer Bahn konnte noch nicht dem Verkehr freigegeben
werden Jn der Richtung auf Kiſchineff Jaſſy werden
zahlreiche Truppen dirigirt 70,000 Mann ſollen zur Beför
derung dahin angeſagt ſein Alle r Schiffe
i r Barken werden zu Kriegszwecken nach Möglichkeit
adaptirt

Von der griechiſchen Jnſurrection bringt die Pol Corr
neue Nachrichten Danach wären in Volo 8000 Mann tür
kiſche Truppen gelandet und hätten die revolutionäre Bewegung
raſch unterdrückt Die Primaten von Volo hätten erklärt die
Revolte ſtamme von fremden Elementen her Auch die Jnſur
enten welche Domoko belagerten ſind von dort mit Ver
uſten verjagt worden Dagegen hört e Blatt aus
anderer Quelle daß am 14 ein Kampf zwiſchen 800 Jnſur

enten und 5000 Türken ſtattgefunden habe in weichem die
nſurgenten mit einem t von 100 Todten einen Sieg

erfochten hätten Darauf hätten ſie Platanos beſetzt Die
türkiſchen Jrregulären ſollen vor ihrer Flucht eine Menge
griechiſcher Familien niedergemetzelt haben
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pellation Vicekanzler Glückwunſchadreſſe des
Reichstags Die National Liberalen und die
Steuervorlagen Neuwahl Arbeiterwohnungen
Aus Baiern Aus dem er HeſſenDie Orient Jnterpellation wird wahrſcheinlich heute
noch nicht beantwortet werden Der Reichskanzler wird die
Antwort in einer der nächſten Sitzungen des Reichstages ge
ben Mit wie großer Spannung alle Welt den bevorſtehen
den Erklärungen des Reichskanzlers in Bezug auf die orienta
liſche Frage entgegenſieht davon giebt die außerordentliche

Orientinter

laſſen welche ich noch keinen Augenblick zu ſammeln Gelegen
heit gehabt hatte dermaßen war ich durch ſeine Ankunft und
durch alles das was ich ſeitdem erfahren hatte überrumpelt
worden Leider ich muß es bekennen dauerte der ſchöne
Traum in den ich mich gewiegt hatte und der mir eine
Freundſchaft wie es heute nur wenige giebt vorſpiegelte nur
einige Secunden Die Bilden aus der Reſidenz ſtanden mit
einem Schlage vor meinem Geiſte und um die Freude
das Glück einen ſolchen Freund zu beſitzen war es ge
ſchehen Mein Verſtand ſagte mir daß ich auf meiner
Hut ſein müſſe daß mir wahrſcheinlich eine Falle gelegt werden
würde Ein unheimliches Gefühl das und in dieſem
Augenblicke hätte ich ſicherlich den neuen Titel den Orden und
den Aerger meiner Gegner freudig darum gegeben wenn alles
das nicht geſchehen wenn Teſchendorf nicht zu mir ge
kommen wäre

Während dieſe und andre Gedanken ſich in meinem Hirne
a hatte Walter endlich das frugale Mahl beendet und
erhob ſich

So ſagte ex jetzt iſt es wieder Tag in meinem
Magen geworden Jetzt wirſt Du ſo gut ſein Deine Patienten
ohne Dein Zuthun heute Vormittag ſterben zu laſſen oder
gar geneſen wirſt mit mir da das Wetter ſchön iſt einen
Spaziergang machen und ſo wird es Mittag werden bis wir
zur Station kommen und ich abdampfen kann

Wie Du willſt augenblicklich wieder fort
Selbſtverſtändlich doch Glaubſt Du daß ein Land ohne

Regierungsrath à propos weißt Du daß ich Regierungs
rath bin regiert werden kann Ich habe nicht einmal Ur
laub genommen Heute Nacht bin ich wieder zu Hauſe ſchlafe
ein paar Stunden und morgen wird regiert

Und mir zu Liebe um mir die frode Nachricht eines
Ereigniſſes zu bringen das Du ſelbſt zu meinen Gunſten ge
ſchaffen uünterziehſt Du Dich all dieſen Strapazen

Komiſcher Kauzl Etwa Sr Majeſtät dem Kaiſer von
Ching zu Liebe Aber komm nimm Deinen Hut

Ich muß bekennen daß ich mich in dieſem Augenblicke ſchon inner
lich angeklagte meinem Freunde doch vielleicht Unrecht gethan
haben Aber der Leſer kennt vielleicht den Kampf der ſich in

Während deſſen konnte ich mich meinen Gedanken über

Anzahl von Geſuchen um Eintrittskarten zu den Zuſchauer
räumen des Reichstags einen Beweis von denen nur der

einer Jdee die uns beherrſcht trennen können uns keinerlei
Vorwürfe über unſern ſtarren Sinn erſparen uns mit Be
weiſen überſchütten wie unrecht wir handeln und dennoch
fortfahren zu handeln und zu denken wie wir es bisher ge
than haben

Beim Spaziergange wird es ſchon kommen dachte ich bei
mir da werde ich wohl erfahren welchen Lohn er für giſe
Dienſte die er mir auf eine ſcheinbar edelmüthige Weiſe
leiſtet beanſprucht

Und von Neuem warnte mich eine innere Stimme unabläß
lich Sei auf der Huth ſei auf der Huth

Es war unnütz Mehrere Stunden lang promenirten
wir frühſtückten promenirten wieder aber es war mir un
möglich ſo ſehr mir auch das Mißtrauen meinen Geiſt aufge
weckt und geſchärft hielt irgend etwas zu entdecken daß nur
im entfernteſten dem ähnelte was ich zu befürchten Grund zu
haben glaubte

Jn ſeiner bekannten Manier plauderte er über alles und
jedes erzählte mir die köſtlichſten Anekdoten aus dem
Reichstag und enthüllte mir ohne Hehl ſeine Zukunfts
pläne die ziemlich hoch hinausgingen Es iſt wahr daß er
ſeine ganze Ueberredungskunſt aufbot und mich aus deyr was
er meine Apathie nannte aufzurütteln Er meinte daß ein
Mann in meinen Jahren der keinen andern Ehrgeiz habe
als ſich ſeinen Lebensunterhalt ſchlicht und recht zu erwerben
ein Unding ſei unehrerbietig wie er ſagte ſei das gegen
W Selbſt meine Kenntniſſe und gegen mein ganzes

Das Alles ſo ſehr ich demſelben auch opponirte bot in
deſſen nicht den geringſten Anhaltepunkt für mein Mißtrauen
gegen den Mann der ſich auf ſo uneigennützige Weiſe für
mich verwandt hatte und der eine lange und ermüdende
Reiſe machte um der Erſte zu ſein mir eine freudige Nach
richt mitzutheilen Und doch doch es wollte in
mir nicht ſchweigen immer wieder warnte es mich mein
Mißtrauen durch alles das was ich ſah und hörte nicht ein
ſchläfern zu laſſen

So kamen wir an den Bahnhof es fehlte noch eine Viertel

unſrer Bruſt ſo oft auskämpft wenn wir uns nicht von
ſtunde bis zur Abfahrt

ſagte er indem wir den Perron betratenKurz und gut



t il bewi den konnte Die meiſte Ausſicht des Sohnes Großherzogs Nikolaus Friedrich Peter von Oldeneng g Vedu n ſo nach einer officiöſen Meldung burg geboren den 16 November 1852 Die hohen re
Camphauſen daben Wir glauben daß ſänimtlihe derartige Enkelkinder aus dem Hauſe der Hobenzollern die eine die Enke
Gerüchte noch durchaus verfrüht ſind Vorläuſig handelt lin Sr Maj des Kaiſers die andere die Enkelin ſeines rn
ſich s noch darum ob die Vorlage über die Stellvertre des Prinzen Karl die Bräutigams ſind ebenfalls den
tung des Reichskanzlers Geſetz wird oder nicht Nachher wird Prinzen Söhne von Bundesgenoſſen des Kaiſers und

r n e e rdigen Der Präſident des Reichstages v Forckenbeck ſollte hältniſſe erklären den Umſtand daß alle deutſchen Fürſten u
vor der Trauungsfeier dem Kaiſer eine Adreſſe überreichen hohem Jntereſſe das deutſche Volk mit inniger Theilnahme Er
worin den Gefühlen der Freude der deutſchen Abgeordneten das frohe FamilienEreigniß hinblicken Die patriotiſche
über die Vermählung der zwei preußiſchen Prinzeſſinnen innerung zeigt uns die Väter der Bräute h
mit zwei deutſchen Prinzen Ausdruck gegeben iſt deutſche Kriegshelden als Feldmarſchälle als die hervorragendſten
Die nationalliberale Fraction des Reichstages hielt Führer in den Tagen als das Vaterland Wer
eſtern eine mehrſtündige Berathung In Rede ſtanden die welche noch heute wie immerdar als unſer Fritz und p erSlenervorlagen des Bundesraths zu denen frühzeitig Stellung in Frankreich gefürchtete rothe Prinz 7 Botimunde e

zu nehmen für nöthig erachtet wird Da die Steuervorlagen An der Spitze der zahlreichen hohen Gäſte meiſt Anverwandter
auf den nächſtjährigen Etat nicht Bezug nehmen ſo können der hohen betheiligten Häuſer erſchien der Prinz von Wales in
ſie ſchon darum rein für ſich in Betracht gezogen werden Berlin Jſt es ſchon ein Zeichen höchſter Theilnahme
und vermuthlich entſchließt man ſich mit der Vorberathung daß der Prinz in den politiſch ſo hoch erregten Zeiten den Strand
eine beſondere Commiſſion zu betrauen nicht die Budget der Themſe verließ um dem Vermählingsfeſt beizuwohnen
Commiſſion weil dieſe mit der Prüfung mehrerer illuſtrirt dieſer Beſuch ſchon am beſten die Thatſache eines
Etatstheile ausreichend beſchäftigt iſt und ihre Kräfte politiſch herzlichen Einvernehmens ſo ſcheint es faſt als ob das
rade in den nächſten fünf Wochen nicht zerſplittern darf hohe Feſt in ſich ſelbſt durch ſeinen friedlichen Glanz demAm 14 b M wurde an Stelle des verſtorbenen Profeſſors bedeutſamen Tage die rechte Weihe geben wollte da gerade

Dr Hildebrand im Wahlkreiſe Jena Profeſſor Dr Meyer in geſtern Friedensbotſchaften eingetroffen ſind welche
Jena zum Landtagsabgeordneten gewählt Zur Her uns hoffen laſſen daß die hochgradige Spannung welche ſich
ſtellung billiger Arbeiterwoh nungen hat ſich jetzt in zwiſchen einzelnen continentalen Staaten entwickelt r
Hamburg die früher bereits erwähnte Gemeinnützige Bau nahme begriffen und jedenfalls die Gefahr plötzlicher Conflicte
geſellſchaft konſtituirt und zwar mit einem Aktienkapital von welche auf s Neue den im letzten Jahrzehnt ſchwer geprüften
vorläufig 360,000 M An der Spitze des Unternehmens ſteht alten Welttheil bedrohten beſeitigt iſt Obwohl viele hohe
der bekannte Rheder R M Sloman Zunächſt werden auf Gäſte von auswärts eingetroffen ſind mangelt der Doppelhochzeit
einem bereits erworbenen Tecrrain 100 Arbeiterwohnungen doch vollſtändig der Charakter politiſcher Convenienz und gerade
hergeſtellt welche bei Weitem der ſchon vor Monaten ſtarken dieſes Moment macht das Ereigniß populär Jn früheren
Nachfrage nicht genügen Die Sozialdemokraten eifern auch Zeiten man braucht nicht eben Jahrhunderte u
gegen dieſes Projekt an Jn München erregt es einiges verlangte die Politik forderte die Rückſicht auf den r dw
Aufſehen daß in Folge eines Miniſterialerlaſſes das Geläute Hauſes auf dynaſtiſche Zwecke welche oft nicht mit dem Woh p
zur Mittagsſtunde für den verſtorbenen Papſt polizeilich unterſagt Volkes harmonirten von Fürſtenſöhnen und Töchtern manche

worden iſt da ſolches nur für die Mitglieder des kgl Hauſes zuläſſig ſchwere Opfer und manche Prinzeſſin durch die ev
iſt Manerinnertſich noch der bekannten ſocialdemokratiſchen Er Hauspolitik durch die Rückſichten auf das e Man
findung von den 2000 deutſchen Soldaten und Unterofficieren wohl geopfert mußte entweder einem ungeliebten er
die nach Bulgarien beordert ſein ſollten Der Redacteur in die weite Fremde hinausfolgen oder wenigſtens 8 v
eines heſſiſchen Blattes hatte dieſe Albernheit dem Vorwärts fremdem Volk die Sünden eines fremden Hauſe deut
nachgedruckt und gloſſirt und iſt in Folge davon wegen Be ßen Dieſe Zeiten ſind glücklicherweiſe für l ſch
leidigung der oberſten deutſchen Militärbehörde unter Anklage ſchen Prinzen und Prinzeſſinnen vorüber weil Deu
eſtellt worden er Staatsanwalt in Darmſtadt bean lands Fürſtenhäuſer durch die nationale Wiedergeburt in derKi 8 Bionnte Sefang ß großen Zeit von 1870 71 und durch die Errungenſchaften der

Reichspolitik nicht mehr nöthig haben Sonderintereſſen zu pfle
Die fürſtliche Doppelhochzeit zu Berlin gen oder gar im Auslande Schutz und Anhang zu ſuchen Die

Exiſtenz ihrer Bundesländer die Weiterentwickelung derſelben
L Die Haxptſtadt des deutſchen Reiches prangte geſtern im iſt ihnen am beſten durch ehrliches Feſthalten an den Verträgen

reichſten Flaggenſchmuck eine dichtgedrängte Menſchenmenge wogte garantirt So tritt uns der Bund welcher geſtern im Dom
unter den Linden und im Luſtgarten umher um Heuge zu ſein zu Berlin für das Leben geſchloſſen wurde als eine Vereinigung
der Vermählung zweier preußiſchen Prinzeſſinnen oder wenigſtens aus freier Wahl auf Grund perſönlicher Zuneigung entgegen
einen Blick auf das hochfeſtliche Treiben zu werfen Die Blätter Ils ſolchen begrüßt ihn Jeder mit herzlicher Liebe und Vereh
der Reſidenz feiern das freudige Ereigniß in ſtimmungsvollen rung darum erſcheint die Doppelhochzeit deutſcher Prinzen und
Artikeln und mehrere Feſtzeitungen mit Illuſtrationen finden gzrinzeſſinnen nicht nur als deutſchnationales Feſt nicht nur als
enormen Abſatz Die geſammte Haltung des Publikums iſt eine Heweis dafür daß Deutſchlands geeinte Kraft fremder Hilfe
ſpmpathiſche und bekundet offen daß man an dieſer Hochzeit wie nicht mehr bedarf ſondern auch als ein friedliches beglückendes
an einer Art Familienfeſt welches das ganze Volk berührt Theil Jamilienfeſt des Kaiſerhauſes und der beiden Fürſtenhäuſer
nimmt Zwar iſt auch das politiſche Leben erregt und vielleicht Ueber Berlin blaute geſtern wunderbar klar der Himmel eine

ſchon Tags darauf nachdem der Reichskanzler in der Kirche für reine Frühlingsluft wehte es herrſchte das prächtigſte Hohen
das Brautpaar neben den hohen Verwandten und illuſtren Gäſten llernwetter Möge dies Himmelszeichen dem doppelten Bunde
ſeine Segenswünſche Darbringt erſcheint er im Reichstage um ein ebenſo günſtiges Omen ſein wie die lauten Glückwünſche des
über die Orientpolitik inhaltsſchwere Worte zu künden auf welche deutſchen Volkes Ueber die Vorgänge des geſtrigen Tages
die ganze Welt lauſcht Der politiſche Horizont Europas iſt um iſt Folgendes zu berichten
wölkt und Schwarzſeher vermeinen bereits das Wetterleuchten
des Krieges zu ſehen Dabei ſind die Blicke Europas nach Der Kaiſer und die Kaiſerin wohnten am 17 d M Vormittags
Rom gerichtet und in derſelben Stunde in welcher man die Car dem Gottesdienſte im Dome bei und begaben ſich um 12 Uhr
dinäle im Conclave einmauern wird ſchreitet das fürſtliche Mittags zur Unterzeichnung der Ehepacten ins Königliche Schloß
Doppelpaar zum Altar begleitet von Mitgliedern des kaiſer Die Unterzeichnung fand vor dem Miniſter des Königlichen
lichen und fürſtlicher Häuſer welche in zufriedenem Glück der Be Hauſes Freiherrn v Schleinitz ſtatt Dieſelbe wurde durch die
ſiegelung eines Bundes für die Lebensdauer zuſchauen beiden Brautpaare ſodann durch den Kaiſer und die Kaiſerin

Prinzeſſin Viktoria Eliſabeth Auguſte Charlotte als durch das kronprinzliche Paar den Prinzen und die Prinzeſſin
zweites Kind und älteſte Tochter dem Kronprinzen Friedrich Friedrich Karl als Eltern der Bräute ſowie durch den Groß
Wilhelm und der Kronprinzeſſin Viktoria am 21 Juli 1860 ge herzog und die Großherzogin von Oldenburg und den Herzog
boren iſt nunmehr die Gemahlin des Erbprinzen Bern von Meiningen als Eltern der Prinzen vollzogen Nach der
hard Sohnes des Herzogs Georg II von Sachſen Mei Rückkehr ins kaiſerliche Palais empfing der Kaiſer und die

ningenHildburghauſen geboren am 1 April 1857 und Eliſa Kaiſerin den Beſuch der eingetroffenen fürſtlichen Gäſte und
beth Anna die zweite Tochter des Prinzen Friedrich Karl ſtatteten Gegenbeſuche ab um 5 Uhr fand im königl Palais
und deſſen Gemahlin Prinzeſſin Marie am 8 Februar 1857 Familientafel von 50 Gedecken ſtatt
geboren iſt die Gemahlin des Erbgroßherzogs Friedrich Auguſt Das großherzoglich oldenburgiſche Elternpaar nebſt dem Erb

großherzog trafen am Sonnabend Abend in Berlin ein und
wurden vom Kaiſer dem Kronprinzen und Prinzen Friedrich
Karl am Lehrter Bahnhof empfangen Nachdem die hohen Gäſte
in das königliche Schloß geleitet waren begab ſich der Kaiſer
nach dem Anhalter Bahnhof um dort den ankommenden Prinzen
Heinrich der Niederlande den Herzog von SachſenMeiningen
die Prinzeſſin Marie und die Prinzen Ernſt und Friedrich von
SachſenMeiningen den Herzog und die Herzogin von Anhalt
den Erbprinz und die Erbvrinzeſſin von Hobenzollern und der
Prinz Moritz von Sachſen Altenburg zu begrüßen

Am Sonntag früh traf der Herzog von SachſenCoburg Gotha
und am Abend deſſelben Tages der Herzog und die Herzogin
von Altenburg in Berlin ein und wurden von Mitgliedern der
kaiſerlichen Familie am Bahnhof empfangen

Spät am Sonntag Abend 10 Uhr kamen per Extrazug der
König und die Königin der Belgier an Der Kaiſer und die
Kaiſerin der Kronprinz und andere Prinzen und Prinzeſſinnen
des k Hauſes nebſt einer glänzenden Suite waren am Bahnhofe
zum Empfang anweſend Zur feſtgeſetzten Zeit um 10 Uhr
10 Minuten fuhr der königliche Extrazug in die Glashalle des
Bahnhofes ein während die Ehrenwache präſentirte und die
Muſik die belgiſche Nationalhymne intonirte Das anweſende
Publikum dem die Bahnverwaltung bereitwilligſt den Mittel
perron eingeräumt hatte gab auch bei dieſer Gelegenheit wieder
ſeine Theilnahme an den Ereigniſſen unſeres Königshauſes durch
freudige Hochrufe zu erkennen Als der Zug hielt ging der
Kaiſer dem belgiſchen Königspaare bis zur Thür des Salon
wagens entgegen Beide Monarchen umarmten und küßten ſich
zweimal auf das Herzlichſte worauf der König der Belgier
welcher belgiſche Uniform mit dem Bande des Schwarzen Abdler
ordens trug ſich an die Prinzen wandte Darauf ſchritten die
Souveraine und die Suite die Front der Ehrenwache entlang
immer noch von den Klängen der belgiſchen Hymne begleitet
Die Königin der Belgier hatte ſich inzwiſchen zur Begrüßung
der Kaiſerin und der anweſenden königlichen Prinzeſſinnen in das
kaiſerliche Empfangszimmer begeben wohin nach Beendigung der
militäriſchen Feier auch die beiden Monarchen mit den Prinzen
zurückkehrten Hierauf begleitete die Kaiſerin die Königin und
der Kaiſer den König der Belgier in Hof Galawagen denen mit
Fackeln verſehene Vorreiter voraufritten in das königl Schloß
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Halle den 19 Februar
Wir haben unlängſt an dieſer Stelle des von Herrn Loeſt

projektirten Halleſchen Pfandbriefinſtituts gedacht
und können über den Fortgang dieſes Unternehmens nunmehr
weiter berichten daß daſſelbe bis auf die definitive Vollziehung
des Statuts und die Allerhöchſte Beſtätigung die jedenfalls
nicht verſagt werden wird geſichert erſcheint Das Statut
lehnt ſich bekanntlich eng an das des Berliner PfandbriefJnſti
tuts an das in erfreulichem Aufſchwunge begriffen iſt
und eine ſegensreiche Wirkſamkeit entfaltet Da es ſo weit wir
unterrichtet ſind keinem Zweifel unterliegt daß das Statut des
Projects erſt nach ſorgfältigſter Prüfung und Erwägung von ſach
kundiger Seite vollzogen werden wird ſo dürfen wir wohl an
nehmen in dem neuen Inſtitut für unſere Stadt auch eine neue
dem Wohle des Ganzen wie des Einzelnen in gleicher Weiſe
dienende Schöpfung zu erhalten

Verfloſſenen Mittwoch erſtattete in Berlin der Director des
Berliner Pfandbriefinſtituts Stadtälteſter Geſenius in einer
Sitzung des engeren Ausſchuſſes Bericht über die Entwickelun
des Jnſtituts im Jahre 1877 der ſehr günſtige Reſultate auf
wies es ergab ſich eine ſtetige Zunahme der Pfandbrief Dar
lehen allein im Januar d J betrug die Summe der neuen
Darlehen 1,250,000 Mark Die berliner Pfandbriefe ſtehen be
kanntlich über pari

Meteorologiſche Station

18 Febr 10 U Ab 19 Febr 8U Merg
Barometer Millim 760,13 762,81Thermometer Celſius 7,50 6,88Rel Feuchtigkeit 78,890 95,290Wind SW 1 NW1Das warme heitere Frühlingswetter bei lebhafter werdendem
Südweſt hielt geſtern den Tag über an am ſpäteren Abend erſt

t n ne ehe W r w ne e wareute morgen nicht weiter gefallen zeigt vielmehr Neigung zumSteigen bei ſchwachem Weſtwinde gung s
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

18 Febr 8 Uhr morgens Die Vertheilung des Luftdrucks
hatte ſich wenig verändert die ſchwache ſüdweſtliche Luftſtrömun
über ganz Mittel und Nordeuropa dauerte fort Die Auf
heiterung des Himmels hatte ſich vom Kanal ausgehend oſtwärts
fortgepflanzt ſo daß ein großer Theil von Mitteleuropa ſchönes

ich ſehe wohl daß Du dich in Deine fixe Idee ſo eingebohrt Die Stimmen pro und contra Walter von Teſchendorfhaſt daß Dir nichts hilft Gut mein Sohn Ich verſtehe lieferten ſich in meinem Geiſte einen regelrechten Kampf und

e en e e eT unzüchte Bienen das iſt eine Beſchäftigung für einen Mann wie lbeen und feſten Meinung zu gelangen die wie immer ſie

5 er wut Piroihe Pe e t r o G r S wäre doch das Reſultat gehabt hätte mich
Du biſt ein Narr oder ich bin der Narr und Du der Weiſe e r
Wer weiß das denn ſo genau Aber wenn Du dich einſt Es iſt wahrlich keine wie gar Wig m
eines Andern beſinnen ſollteſt wenn Dein Petrefactionsproceß Dilemma herum zu tragen Jf Men ch er Greund e
Dich gereut ſo entſinne Dich eines Mannes dem die Altäre Schurke oder ein edler guter treuer Menſch

ſeiner Jugend heilig ſind der viel auf dieſer Erde We Denn es war ja möglich daß alle Gerüchte der Stadt logen
und der ganz zu Deinen Dienſten ſteht Aber jetzt muß und die letzten Worte des Prinzen beſtätigten ja vieſe Voraus

ſetzung

Fortſetzung folgt

ich einſteigen
Hätte er noch eine Minute weiter geſprochen wären wir

nicht auf dem Perron in Gegenwart ſo vieler Menſchen ge
weſen ich glaube daß ich ihm um den Hals gefallen wäre
und ihn m mere r Die Eiskruſte fing
an zu zerſchmelzen als es zu ſpät war 3Im bereits geſchloſſenen Waggon ließ er das Fenſter her Proceß Thüro f
unter reichte und drückte mir ein letztes Mal die Hand Am 18 d Mts begannen vor dem Stadtſchwurgericht zu Ber

Apropos Herr Sanitätsrath ſagte er plötzlich über zu lin die Verhandlungen gegen den des arme an
große Galanterie Deinerſeits hat fich wohl noch nie eine Dame reren Tiſchlergeſellen Guſtav Hermann Thürolf Die Ver
u beklagen gehabt Haſt mich noch nicht einmal gefragt Du brechen deren Thürolf angeklagt iſt dürften unſern Leſern ausſchnoder Pfahlbauer wie es meiner Frau geht den früheren Nachrichten hinlänglich bekannt r Es ſind dies

Und als ich zuſammenzuckte fuhr er fort der Mord an der v Sabatzky dem Tiſchlergeſellen Lude
Idbriefträger KillmerGut ich danke Dir beſſer wie damals ich werde und der Mordverſuch auf den Geldbriefträg

ü i Drei Perſonen haben am April 1877 in den Mittagsſtundenn v e e n r rer den Leere Thürolf aus dem Laden der Sabatzky kommen
mollen wenn ſie erführe daß Du ſie ver Anger Jgeſſen haſt Das iſt die Logik der Frauen und ſ ſehen er iſt von allen 3 Zeugen beſtimmt r während

in I der Angeklagte weder jemals den Sabatzky ſchen Laden betretengreller Pfiff ein letztes Lebewohl und der Zug hahen noch überhaupt in der Gegend der Köpnickerſtraße ge
ſetzte ſich in Bewegung Er war ſchon verſchwunden weſen ſein will Auch die letztere Behauptung iſt unwahr Der
und noch immer ſtand ich wie von einem Traume befangen Angeklagte hatſſich wie zeugeneidlich feſtgeſtellt an der Köpniker
auf dem Perron und Brückenſtraßenecke ſtets ſeine Cigarren gekauft und auch zur

Zeit der That in dem an der Wioſſergaſſen und Brückenſtraßen8 ecke belegenen Reſtaurationslocale verkehrt e hat er häufig
z ich ir tine in der Köpnickerſtraße 69 belegene Reſtauration beſuchtEinige harte Tage folgten nun für mich Sollte es mir Der Angeklagte t und nach dem Morde außerdem

nun gelungen ſein dem Leſer einen Einblick in das Innere in der Alexandrinenſtraße 66 und an der Kommunitaeines Grüblers zu eröffnen ſo wird er begreifen was mit tion vor dem er Sore ähy liche Raubanfälle an alten

und in mir vorging Ialleinſtehenden Frauen verſucht Als der Angeklagte am

18 Juni r wurdeet wir trug er einen ſchweren eiſernen Schraubenſchlüſſel in Hammerform bei ſie Nach M
n Gutachten iſt die Möglichkeit nicht ausge

chloſſen daß der Sabatzky der Schädel mittelſt jenes Jn
ſtruments eingeſehggen worden ſei Herr Tr Dr Sonnen
ſchein hat auf dieſem Schraubenſchlüſſel verſchiedene Blutflecke
entdeckt Auch das bei dem Angeklagten vorgefundene Küchen
meſſer hat verſchiedene Blutflecke Seinen Zellengenoſſen erzählte
der Angeklagte Er habe ſeit vor Oſtern keine Arbeit gehabt und
ſei in großer Noth a Er habe wohl ein Geſchäft gemacht
von demſelben jedoch nur wenig gehabt Beim erſten Male ſei
er gut weggekommen er habe nur ſeinen Ueberzieher zum Far
ber geben müſſen da derſelbe Flecke bekommen habe Bei dem
weiten Geſchäft das er mit dem Briefträger habe machen wollen
abe man ihn gefaßt und da habe er natürlich einräumen

müſſen Jm Schlafe rief der Angeklagte einmal Du Du haſt
Du denn Alles Die Alte kommt und nach einer Pauſe
Kutſcher zu Ferner Die Sabatzky kann doch nicht allein ge

wohnt haben Es ging ja ein Hausſflur in das Haus hinein da
müſſen doch noch mehr Menſchen gewohnt haben Einen
Zellengenoſſen fragte der Angeklagte einmal Können denn die
Geſchworenen Jemanden verurtheilen der nichts geſtanden hat
Auf die Bemerkung des Mitgefangenen Wenn Sie von
Jemandem als Thäter recognoscirt werden dann werden Sie
auch ohne n verurtheilt, antwortete er Bis jetzt
hat mich noch Niemand recognoscirt es wird mich auch Nie
mand recognosciren können Jch würde dies niemals eingeſtehen
da ich meinen Eltern keine Schande machen will Der Alibi
Beweis den der Angeklagte anzutreten verſuchte iſt ihm voll
nd ehe Noch viel ſtärker ſind die Jndicien in

udem Lude ſchen Falle wobei der Angeklagte ebenfalls ein beharrliches Leugnen beobachtete Es iſt zeugeneidlich eſigeſteut daß

der Angeklagte mit Lude verkehrte er iſt an dem Tage des
Mordes in Begleitung des Lude in Charlottenburg geſehenworden hat einige Tage vorher auf einen Charlottenbur er
Bürger im Grunewald einen Raub bezw Mordanfall verſuht
Außerdem hat der Angeklagte am Tage des Lude ſchen Mordes
Nachmittags gegen 5 Uhr die dem Letzteren gehörende Uhr und
Lette verſetzt Sein Alibi hat der Angeklagte auch in dieſem
Falle nicht nachzuweiſen vermocht und endlich paßte der ſchon
mehrfach erwähnte Schraubenhammer genau in die Oeffnung des
eingeſchlagenen Lude ſchen Schädels Auch bezüglich des Kill
mer leugnet der r mit Ueberlegung gehandelt zu haben
Daß es beſondere Geldbriefträger gebe und daß Killmer ein
ſolcher ſei habe er nicht gewußt Killmer und andere Zeugen
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heiteres Wetter hatte Ueber der Oſtſee lagerte Nebel auf den
britiſchen Jnſeln war die Temperatur geſunken ſonſt allgemein
geſtiegen beſonders nordwärts Haparanda 2 Süd leicht be
eckt Petersburg 3 Südweſt ſtill bedeckt Moskau 17 Nord
ſtill bedeckt Stockholm 3 Südweſt mäßig Nebel Memel 2
Weſt ſchwach Nebel Hamburg 5 Südweſt ſtill heiter Breslau
T 4 Südweſt ſtill wolkenlos Wien S ſtill wolkig München
1 Süd ſtill wolkenlos Caſſel 2 Südoſt ſtill Dunſt Karls

ruhe 0 ſtill wolkenlos Crefeld 6 Südoſt ſchwach heiter
Paris 9 Südweſt leicht bedeckt

r

Provinzial Nachrichten
S Magdeburg 18 Febr Jn einer am Donnerstag Abend

ſtattgefundenen Verſammlung des Städtiſchen Vereins iſt der
Vorſtand zu der Abſendung eines offenen Briefes an den Juſtiz
miniſter ermächtigt worden um die von demſelben im Herren
hauſe bei Gelegenheit des ſog Sitzgeſetzes über Magdeburg gethanen W zu widerlegen Der hieſige weigverein
des Deutſchen Gewerbemuſeums zählt 316 Mitglieder Der
ſelbe hat bekanntlich im verfloſſenen Jahre eine Fachzeichenſchule
ür Kunſttiſchler und eine ſolche für Maler eingerichtet Die
rovinzial Kunſt und Baugewerk und gewerbliche Zeichenſchule

wurde beſucht von 294 Schülern im erſten 270 im zweiten 222
im dritten und 280 im vierten Quartal Ein hieſiger Zahn
techniker iſt zu 30 Mk Geldſtrafe verurtheilt worden weil er
ohne als Zahnarzt approbirt zu ſein an ſeiner Hausthür ein
Schild mit der Auſſchrift Zahnärztliches Atelier hatte an
bringen laſſen Jm vorigen Monat ſind hier 17 Kinder am
Scharlach und 7 Kinder an Diphteritis und Bräune geſtorben

Jn voriger Woche hat ein Kellnerlehrling aus Unvorſichtigkeit
Carbolſäure getrunken und ſich dadurch lebensgefährliche innere
Verbrennungen zugezogen Zum Beſten des GuſtavAdolf
Vereins hielt der Regierungs und Schulrath Kannegießer eine
Vorleſung über Schleiermacher

S Weißenfels 18 Febr Von der durchaus richtigen Anſicht
ausgehend daß allzuhäufige Tanzluſtbarkeiten bei einem großen
Theile der Bevölkerung die Sittlichkeit und den Nahrungsſtand
der Einzelnen und der Familien ſchädigen und untergraben hat
der Magiſtrat neuerdings die Erhebung einer Abgabe für jede
Tanzluſtbarkeit zu Gunſten der Armenkaſſe beſchloſſen und zu
dem Zwecke ein Statut entworfen welches auch bereits ange
nommen worden iſt h übertriebener Weiſe der Tanzluſt

meiſt von kleinen Geſellſchaften junger Leute hierorts ge
fröhnt wird erhellt aus der Thatſache daß im verfloſſenen
Jahre außer den an Sonn und Feſttagen den Jahrmärkten
und derartigen Gelegenheiten abgehaltenen öffentlichen Tanzver
gnügungen von geſchloſſenen Geſellſchaften deren allein
326 abgehalten wurden und daß im Laufe des gegenwärtigen
Jahres alſo in einem Zeitraume von ca 6 Wochen be
reits wieder 40 Conceſſionen zu ſolchen haben ertheilt werden
müſſen Welcher Art dieſe Vergnügungen meiſt ſind geht am
deutlichſten aus der Thatſache hervor daß bei dieſen 326 Tanz
luſtbarkeiten die hieſige Militärcapelle nur in 19 das Stadt
muſikchor in 79 n betheiligt iſt Es ſind alſo in der weit
überwiegenden Mehrzahl nur kleinere Veranſtaltungen Tanz
kränzchen u dergl welche aber nichtsdeſtoweniger bei ihrer
häufigen Wiederkehr für ihr Publikum nachtheilig wirken indem
dadurch abgeſehen von andern ſchädlichen Folgen Viele zu
Ausgaben veranlaßt werden welchen ihr Vermögensſtand reſp
ihre Erwerbsverhältniſſe nicht immer hinreichend gewachſen ſind
Eine gehörige Beſchränkung dieſer Vergnügungen erſcheint des
halb im Jntereſſe des Gemeinwohls durchaus geboten und dieſe
dürfte durch eine entſprechende Abgabe doch wohl am ſicherſten
erreicht werden

Oſterfeld 18 Febr Voriger Woche gelang es der hieſigen
Polizei ein Jndividuum zu verhaften welches den Landbewohnern
der umliegenden Ortſchaften nach und nach ca 60 Stück Gänſe
geſtohlen hatte Der Dieb befand ſich hier in Unterſuchungshaft
doch wußte er ſich bald wieder zu befreien wurde aber in
Naumburg abermals dingfeſt gemacht und wieder hierher trans
portirt Die erſten Frühlingsboten die Staare haben ſich
auch bei uns ſchon n Jn Folge der warmen Witte
rung haben die Winterſaaten ein ſchönes grünes Ausſehen be
kommen doch ſind die Früchte an vielen Stellen durch den
Mäuſefraß ſtark agig

Herzberg B Merſeb 18 Febr Der hieſ an Mitglie
derzahl ſehr ſtark frequentirte Landwehrverein beabſichtigt hierſelbſt ein Denkmal zum Andenken an die aus Herzberg ſtam
menden Krieger welche in den Kriegsjahren 1864 66 und 70

ſind zu errichten Es iſt bereits dafür ein Fonds ge
ildet zu deſſen Vergrößerung auch die Einnahme aus Theater

vorſtellungen beſtimmt iſt welche Mitglieder des Vereins arran
giren wollen Jn unſerer Nachbarſtadt Schlieben hat ſich
ein Comite gebildet das ſich die Aufgabe geſtellt hat die Mit
tel zur Errichtung eines Denkmals für den daſelbſt verſtorbenen
auch über die Grenzen ſeiner Vaterſtadt und des dieſſeitigen
ehe ſehr bekannt geweſenen Kreisphyſikus Dr Wagner zu

affen
Schafſtädt 13 Febr Der hieſige Conſum Verein

e hat im zweiten Halbjahre 1877 einen Umſatz von 15880

Provin

Mark zu verzeichnen und dabei einen Reingewinn von 1124 M
oder 8 pCt erzielt Das erſte Halbjahr 1877 ſo mit einem
geh nittsverdienſt von 10 pCt ab ſo daß alſo die Dividende
in dieſem
haben bereits 110 ihre Stammantheile von 45 M durch jedes
malige Dividenden Zuſchreibun

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die unter königl
Patr ſtehende mit einem Einkommen von 3040 M excl Woh
nung verbundene Pfarrſtelle zu Creuma Ephorie Delitzſch die
Beſetzung erfolgt diesmal durch das königl Conſiſtorium der

Sachſen ohne Concurrenz der Gemeindewahl Die
unter Collatur der königl Landesſchule zu Pforta ſtehende
Lehrer und Küſterſtelle zu Spielberg Ephorie Eckartsberga
kommt zum 1 April d J zur Erledigung Einkommen nebſt
freier Wohnung und Heizung 850 M

PerſonalChronik Die Pfarrſtelle zu Epſchenrode Diöces
Bleicherode iſt dem Pfarrer zu Sollſtedt Hillig die Pfarrſtelle
zu Kehmſtedt Diöces Bleicherode dem Predigtamts Candidaten
Gebecke die Pfarrſtelle zu Marienborn Diöces Eisleben dem
Diaconus Langguth in Seehauſen i A und die Pfarrſtelle zu
Martinsrieth Diöces Sangerhauſen dem Predigtamts Candi
daten Haun verliehen worden

Jn Langenſalza ſtarb am 14 der Stadtwundarzt Herz
berg in einem Alter von 74 Jahren Als ſächſ Comp Feldſcheer
hatte er 1812 den Feldzug nach Rußland mitgeaße

Der ConſumVerein in Sömmerda ſoll einer Nachricht
der N Ztg zufolge beſchloſſen haben zu liquidiren und das
Haus welches gegenwärtig als Geſchäftslocal dient zu ver
kaufen

Die Direction der Provinzial Städte Feu er Socie
tät zu Merſeburg macht bekannt daß ſich die I
für 1877 pro 1000 Mk Verſicherungsſumme in Klaſſe I auf 72 Pf
Kl II auf 08 Kl III auf 80 Kl IV auf 16 Mund Kl V auf 88 M ſtellen Jm Laufe dieſes Jahres ſoll eine
Klaſſificirung und Kataſtrirung ſämmtlicher Gebäude ſtattfinden
und am 1 Juni 1879 in Kraft treten JUnter dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Armin Kühme
in Holdenſtedt und des Ackermanns Dreiling in Kalteneber
iſt die Maul und Klauenſeuche erloſchen

f Gera 17 Febr Das Operetten Perſonal des Stadt
theaters zu Halle hat mit der Vorführung der Fleder
maus am geſtrigen Abend viel Beifall geerntet und überhaupt
einen durchſchlagenden e zu verzeichnen gehabt Das Theater
war ausverkauft eute Sonntag und morgen Montag wird
Fatinitza zur Aufführung gelangen Am Dienstag Vor

mittag werden uns die Gäſte wieder verlaſſen Die diesjährige
Theaterſaiſon iſt eine der beſſeren in der Reihe der jüngſt ver
gangenen und wenn was den materiellen Erfolg anbetrifft auch
nicht Schätze zu ſammeln geweſen ſind ſo wird die Direction
am Ende der Saiſon doch einen hübſchen Ueberſchuß haben Und
das iſt in der Zeit der Theaterkrache ein Erfolg Am 8 März
wird die Liedertafel ein ſoeben erſt erſchienenes Opus für
Männerchor mit Solo und großem Orcheſter zur Aufführung
bringen Daſſelbe führt den Titel Heinrich der Finkler
und hat die Kämpfe zwiſchen Konrad I und letzterem ſowie die
durch Konrads Tod herbeigeführte Erhebung Heinrichs des Fink
lers zum deutſchen Kaiſer zum Gegenſtand Componirt iſt es von
Wüllner bis vor Kurzem zweiter Capellmeiſter am Hof und
Nationaltheater in München Eine Correſpondenz des leipziger
Tageblattes vom hieſigen Platze hat hier viel Heiterkeit hervor
gerufen Dieſelbe bezeichnete nämlich als die Urſache der neuer
dings in noch höherem Maße als bisher in der hieſigen Textil
Induſtrie herrſchenden Thätigkeit den Tod des Papſtes
An dieſer übrigens thatſächlich vorhandenen regeren Thätigkeit
iſt Pio nono Gott hab ihn ſelig jedenfalls ſehr unſchuldig

Schwarza bei Rudolſtadt 18 Febr Die milde und ſchöne
Witterung der letzten Tage hat uns ganz plötzlich in den Früh
ling verſetzt Geſtern ſchwärmten hier die Bienen Schmetterlinge
flogen und auch eine Feldlerche wohl die erſte in dieſem
Jahre ließ ihren Geſang ertönen

Auf der Linie Aſchersleben Bernburg wurde am
14 ds ein Eiſenbahnſchaffner ſo unglücklich überfahren daß ihm
in Bernburg ein Fuß amputirt werden mußte Der Verunglückte
verſchied bald nach der Operation

Jn Gotha wurden von 1866 1876 98,173 Schweine ge
ſchlachtet von dieſen hatten 34 Trichinen

Vermiſchtes
WVermächtniß Moſenthals Die Tantième Erträgniſſe

ſeiner dramatiſchen Dichtungen hat Moſenthal bekanntlich der
Schillerſtiftung zur Vertheilung an dramatiſche Autoren ver
macht Der wiener Zweigverein der Schillerſtiftung macht nun
bekannt daß dieſe Erträgniſſe im Jahre 1877 1200 fl betrugen
welche an heimiſche öſterreichiſche dramatiſche Dichter als Ehren
gaben vertheilt wurden

WBienen in Auſtralien Eine merkwürdige Erſcheinung iſt
bei den aus Europa nach Auſtralien eingeführten Bienen bemerkt
worden Unſere emſige europäiſche Biene bleibt in Auſtralien
die erſten ein zwei Jahre fleißig und die Stöcke geben eine

behaupten jedoch daß der Angeklagte ihm aufgelauert und daß
als er die erſte Treppe des Hauſes Taubenſtraße 41 hinabſtieg
der Angeklagte ihm einen heftigen Stich in den Hinterkopf ver
We Der Angeklagte iſt nur einmal am 23 Juli 1877 von

em königlichen Stadtgericht wegen Anleitung zum Diebſtahl
und Hehlerei in Gemeinſchaft mit ſeiner Braut zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt Er iſt am 17 Juli 1852 zu Bürgel bei
Jena geboren iſt der Sohn des dort noch lebenden Weber
meiſters Thürolf Bei ſeinem am 23 März 1866 erfolgten
Abgange von der Schule erhielt er das Zeugniß war faul und
r Nach beendigter Lehrzeit als r ging er auf

die Wanderſchaft und arbeitete in Sachſen
Breslau Frankfurt a M und Hamburg

Der Andrang zu dem r iſt begreiflicherweiſe
ein anz enormer Begen 9 i Uhr Vormittags wird der Ange
klagte Thürolf an beiben Händen gefeſſelt auf die Anklagebank
geführt woſelbſt ihm die Ketten abgenommen wurden Er iſt
ein mittelgroßer und anſcheinend ſtarker ſchlanker Menſch Seine
Mk hat ihn aber auch heute nicht verlaſſen Das öffentliche

iniſterium vertritt Staatsanwalt Teſſendorff die Vertheidi
ng führt Juſtizrath Primker Nachdem die Anklage verleſen

emerkt der Präſident Angeklagter Thürolf ſtehen Sie auf Der
Angeklagte erhebt ſich Präſ Das Geſetz ſchreibt vor daß ich
unächſt die Frage an Sie richte ob Sie ſich der Anklage füru fühlen Wenn Sie dies thun ſo dürfte Sie allerdings

die ſchärfſte Strafe treffen die das Geſetzt kennt Wenn Sie
n ſchuldig ſind ſo ermahne ich Sie dringend der Wahrheit

ie Ehre zu geben und zu geſtehen Sie entlaſten damit wenigſtens
Jhr Gewiſſen Angeklagter Jn der erſten Sache bezüglich
des Killmer bin ich ſchuldig in den beiden anderen bin ich jedoch S
unſchuldig Jch habe aber den
Die That gegen Killmer will er
Der Angeklagte will am 18 Juni in die Volkszeitungs Expedition
Paapgen ſein um zu ſehen wo Arbeit ſei ſei dann in das Haus

aubenſtraße 41 gegangen um dort ſeinen ehemaligen Meiſter
Wittkopf aufzuſuchen Das Haus iſt ein vierſtöckiges während
42 wo Wittkopf wohnt nur ein einſtöckiges Haus ſei Präſ

hnen mußte doch auffallen daß Sie in einem falſchen Hauſe
nd Sie haben ja bei Wittkopf gearbeitet wie können Sie
n in einem dierſtöch gen Hauſe ſuchen während er in einem

einſtöckigen wohnt ittkoeines Vorderhauſes ſuchen während er im einſtöckigen auſe auf
dem Hofe wohnte Angekl Iſt mir gar nicht

Killmer nicht tödten wollen

Präſ Wenn er hinten wohnte warum ſuchten Sie ihn denn
aß Sie

ürttemberg in i

er aus Noth verübt haben P

ie können Sie Wittkopf im dritten Stock h

den Ueberfall auf Killmer ſehr wohl geplant haben Sie haben
ſich bei dem Geldbriefträger Schrader aufs Angelegentlichſte er
kundigt wie viel ein Geldbriefträger wohl am Morgen Geld bei
ſich trage Sie haben ferner dieſem Schrader einmal aufgelauert

Angekl Das iſt nicht wahr Jch kenne keinen Briefträger Schrader
und wußte auch nicht daß es beſondere Geldbriefträger gab
Der Präſident hält ihm vor daß zahlreiche Zeugen bekunden
daß er mit Lude in Charlottenburg geſehen worden daß er am
Se vorher einen ähnlichen Mordanfall im Grunewald auf einen

errn
Schraubenſchlüſſel ganz genau bis in die kleinſten Knochenſplittere Fes eingeſchlagenen Schädel paſſe der Angeklagte hat auf alle

ragen nur die Antwort Nein das iſt nicht r u Die am
age des Mordes von ihm verſetzte Uhr und Kette die als

Eigenthum des Lude von vielen Zeugen wiedererkannt worden
habe er ſich ſchon im Monat April gekauft Präſ Sie beſaßen
ja aber im Monat April ſchon eine Uhr und Kette es iſt doch
ſehr wunderbar daß Sie Jhr Geld in Uhren anlegen Ang
Wenn ich ein Geſchäft machen kann dann mache ich es zu jeder
Zeit Präſ Wo und wann haben ſie den Schraubenſchlüſſel er
worben Angeklagter Den habe ich mir im Jahre 1874 in
Hamburg gekauft Präſ Als Sie verhaftet wurden wurde
der Schraubenſchlüſſel bei Jhnen vorgefunden Auf Befragen
woher und ſeit wann Sie den Hammer haben antworteten Sie
den habe ich vor 14 Tagen r und als Jhnen r
Zeugen in s Geſtcht ſagten daß Sie den Schraubenſchlüſſel ſchon
im Jahre 1876 ren haben Sie ſich zu dem Geſtändniß
herbeigelaſſen daß Sie den Schraubenſchlüſſei ſchon im Jahre
1874 in Hamburg gekauft haben Sie haben t den Killmer mit
dem Schraubenſchlüſſel nicht geſchlagen welche Urſache hatten

ie denn unwahre Angaben hierüber zu machen Angekl Jch
vefürchtete deshalb des Lude ſchen Mordes bezichtigt zu werden

rof Dr Limann bekundete Die dem Killmer zugefügte Ver
letzung muß mit einem ſcharfen ſpitzigen Jnſtrumente geſchehen
ſein Daß die Wunde mit einem zugemachten Meſſer ausgeführt
worden iſt abſolut unmöglich Der Zeuge Briefträger Schrader
bekundet Jch wohne in der Franzſtraße 9 und wurde in dem
in der Franzſtraße belegenen wer Reſtaurationslokale v
von dem Angeklagten den ich mit vollſter Beſtimmtheit wieder
erkenne mehrfach gefragt Wie viel Geld wir gewöhnlich bei
uns führen ob die Geldbriefträger das meiſte Geld am Morgen
aben und ob wir Sonntag s auch Geld austragen Um

Uhr wurde die Sitzung verkagt

Jahre ſich auf 9 pCt ſtellt Von den 163 Mitgliedern

auf die geſetzliche Höhe gebracht D

Walter machen wollte daß der bei ihm vorgefundene Pr

reiche Auswahl an Honig Sie wachſen und vermehren ſichraſch Wegen in S keichen Vegetation des Landes umher

und halten ihren Stock in guter en Nach Verlauf dieſer
eit hören ſie mit dem Honigſammeln auf

Das Eiſenpflaſter bewährt ſich in Berlin nur ſchlecht
a es nämlich aus einer Menge kleiner mit Kies ausgefüllter

Zellen beſteht ſo bleiben die Pferde häufig mit ihren Hufen in
den Zellen ſtecken und verletzen ſt derartig daß ein längeres
Lahmen die Folge iſt Das Üeble iſt die obligatoriſche Benutzung
Wenn ſers für Laſtfuhrwerke wogegen jetzt petitionirt

Eine Geige für 21,000 Francs wurde am 15 d M im
Hotel des Ventes zu Paris verkauft Es war ein ächter Stra
divarius mit der Jahreszahl 1709

Paites votre jen messieurs dieſer bekannte Ruf der Crou
piers der früheren Spielbanken ſoll frankfurter Blättern zufolge
ſeit Kurzem wieder in Homburg ertönen Es ſoll ſich nämlich
dort ein neuer internationaler Spielclub gebildet haben Wie
man erzählt wendet man alle möglichen Mittel an zur Jnſcene
ſetzung eines großartigen Hazardſpiels wozu im erſten Stock des
Kurhauſes die Räume bereits gemiethet ſein ſollen 2 Dem
Geſetz würde dadurch ein Schnippchen geſchlagen werden daß
man nur mit abgeſtempelten Marken ſpielt die gegen einen ge
wiſſen Geldbetrag vorher zu erheben ſind und den Eintritt nur
den feinſten Geſellſchaftskreiſen geſtattet Die Notiz klingt ſehr
un wahrſcheinlich

ſKaroline Bauer iſt wenn wir dem Herausgeber ihrer
Memoiren glauben ſollen niemals dem Grafen Plater angetraut
geweſen Herr Wellmer geht in ſeinen Enthüllungen ſo weit
zu behaupten daß ſie nicht im Stande geweſen ſei auch nur
einen Brief in richtigem Deutſch zu ſchreiben daß alſo höchſtens
das Material zu den Memoiren von ihr herrühren könne

Medicinalpfuſcherei Wegen ſolcher mit tödtlichem Er
folge wurde der im Rufe eines großen ſtehende
Bahnwärter Nitſchke in Stahnsdorf bei Potsdam zu 1 Jahr
Gefängniß verurtheilt Derſelbe hatte einer Bauerfrau ein Ge
ſchwür ſo ungeſchickt aufgeſchnitten daß die Frau den Kinn
backenkrampf erhielt und ſtarb

Die Cholera fordert in Arabien zahlreiche Opfer Jn
Medina und Jambo dem Hafen von Meding ſind zahlreiche
Cholerakranke verſtorben Die ſyriſche Pilgerkarawane hat auf
der Rückkehr allein 169 Todesfälle an der Cholera gehabt

Todesfälle
Jn Upſala iſt am 8 Februar der ſchwediſche Botaniker

Profeſſor Elias Magnus Fries 84 Jahre alt geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 19 Febr Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 bei etwas feſter Haltung ſind die heutigen Preiſe gern
bewilligt geringer 186 195 beſſerer 198 204 feiner
210 M Roggen 1000 war heute nicht viel angeboten und
wurde etwas beſſer bezahlt 150 156 M Gerſte 1000
hat eine ruhige Haltung Landgerſte geringe 174 186
beſſere 189 195 M feine und Chevalier 180 bis 204 M
Gerſtenmalz 50 14,50 15,25 M Hafer 1000 141 156
M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Futter Erbſen 165 168 Koch
Erbſen 189 192 Victoria Erbſen 180 204 Bohnen
50 Kilo 10 11 Linſen 50 10 13 M Kümmel 50
43 44 M Wicken 1000 156 159 Mais 1000 1566
165 M Lupinen 1000 gelbe 186 M Kleeſaaten 50
roth 42 50 weiß 40 65 ſchwed 80 95 M Gelbklee 18 22 Esparſett 17 19 M Oelſaaten 50 blauer
Mohn 18 19 M Stärke 50 Kilo 22,50 23 M Spiritus
10,000 LiterProcente loco knapp Kartoffel 52,25 Rüben
ohne Angebot Rüböl 50 38,75 M Malzkeime 50 5
5,25 M Futtermehl 50 Kilo,7,75 8 M Kleie Roggen6
Weizenſchaalen 5 Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50

7,30 7,70 M Heu 50 8,25 M Stroh 50 Kilo 2 M
Halle 19 Febr Bericht von H Wagner Sohn

Der heutige Markt verlief bei wenigem Angebot zu unverändert
letzten Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 K br 200 213 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 150 156 Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 168 174 feine u Chevalier 180 183 MHafex 12 Säcke à 50 K br 90 96 Mais 1000 K n
162 M Rapps 12 Säcke à 76 K br 312 M VictoriaErbſen
12 Säcke 90 K br 294 216 M à 1080 Kilo brutto

Berlin 16 Febr Weizen 100 Kgr 22,10 22,50 Roggen1450 15,00 M Gerſte 15,80 19,50 Hafer 16,00 16,60 Me
Richtſtroh 100 Kar 425 5,25 Heu 4,00 6,50 Erbſen

36 Linſen 26 40 Speiſe Bohnen weiße 24 40Kartoffeln 5,00 6,50 Rindfleiſch I Kar 1,10 1,40 M
Schweinefleiſch 1,10 1,40 M Kalbfleiſch 0,80 1,50 Ham
mateſch i se Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stüc

Berliner Vörſe vom 18 Februar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 95,80 bz h Berg Märk VI 99,80bzGe u Anl 105,10 bzB So do VII 103,20bzB
do 49 96,30 b r 103 75geh Staet8 ShSch 270 bz Berl Anhalt C 9860b3

Gram Anleihe 139,0 bz 836 Sleitkege r 95 B
r u Neumärk Pfbr 85,25 bz d tettin r 8

ichſ 400 94,6 99S Aer C WindeCoth GrPräm Pfobr 107,80bz alleSor G gar 101,40bz
DeutſchGr C B Pfobr 100 00b h eadb Leipziga 10080 bz

Bodens dſoPfobr 106,60G do do ido Central do 101 40bz h 108,75 Gdo Hyp Act do 95,00 bzG Oberſchl W 101 20 b
Ruſſ Boden Er do 76,90bz do 1869 102,90 bzB

590 do Coſ Odbg 103,30GMarie re e er 59 KaſchauOderberg 62,20 bzG
d hen Rente da e hein ebeger 101756

4e e bzG do V S 4 100,25bz
Ruſſ Engl 500 1872 84,60 bz EiſenbahnStamm Actien

ieActt BergiſchMärkiſche 74,90 bBank u JnduſtrieActien verluc rer bz
Darmſt Bank 109,00 bz BerlinGörlitzer 14,50DiscontoComm 129,00 bz HerlWeganhe er o do bzB
LeipzigerCreditAnſt 105,00bzG Berl dtsd Magdb 7890 bz
Magdeb Privatbank 105,50 B CölnMindener 99 ,10 bz
Meininger CreditBk 73,75 bzG gen St 14,80 bz
Oeſt Creditbank 402,00 bKelhebantt le od ar ar e
Sächſ Bank 16450 G do do G 97 00 zThür Bank 75,00 bzG Oberſchleſiſche Au C 122,50 bz

e eKön u Laurahütte bzG nTpwinger 113,80 bz
oPhönix Bergw 45,00 bzG it Bd Iit 30,00 8 do rit C far 106

Vpig Segen St 7Bochumer Gußſtahl 27,90 bz Südbahn LombHörd Hütten V 28,25 G e Kuraruge e b T
2 2

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 18 Febr Ab Unterh 3,20 19 Morg 30Trotha 18 Febr Unterd 00 19 Morg 18 Calbe 18 FebrOberh 1,65 Unterh 1,49 h 5
ünſtrut Ärtern 16 Febr Ab Oberh 2,42 Unterh 1,52
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000 Die Firma beſteht ſeit 1843
Das Neueste

in weißen und farbigen Oberhemd en
De hinten oder vorne zu knöpfen

fertigt W gutſitzend De nach Maaß oder Probeſtück
LeinenLager u Ausſtattungs MagazinG Demuth vale e Nennen

Auch Sonntags iſt mein Geſchäft geöffnet X
in Halle a Neunhäuſer 3/14

BBreheianimo s
das Neueſte und Vollkommenſte in der Muſik zu Tanz und ConcertMuſik 30 und noch r Stücke ſpielend ein Ercheſter von 8 Mann

in Halle a
erſetzend in 5 Größen be

untere Leipzigerſtraße
Gustav VnhIig

9 4 9 DD 9Ball u Frühjahrs Fächer
D eempfing neue Sendung

und empfehle ſolche zu ſoliden Preiſen
J R Gessner vorm Andr Iaassengier

grosse Steinstrasse 10

W o W Umzüge
I Mlöbelfußirwerk

C Detienvorn e jeder Größe über
Halle a J e nimmt bei billigſterar werten d Preisberechnung

0 Dettenvorn
Möbelfabrikant

p Hutfabrik von August Berger
empfiehlt ihre W Strohhut Wäsche W ergebenſt

Aus Verkauf von Tapeten
Eine Parthie zurückgeſetzte Tapeten ſowie Reſter von 15 Stück

werden zu ſehr billigen Preiſen verkauft gr Klausſtraße Nr 4
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich r r iz g Jch empfehle dieſelbe bei gſtereine Lackirer Werkſtatt Preisſtellung zu allen in dieſes Fach

einſchlagenden Arbeiten Namentlich werden auch Lackirungen an reparirten
ſowie an neuen Wagen angenommen und prompt ausgeführt

Achtungsvo Albert Hertel Lackirer
Geschàfts Vebergabe

Hierdurch meinen werthen Kunden und Geſchäftsfreunden ſowie einem
eehrten Publikum zur Nachricht daß ich am heutigen Tage mein Geſchäft
ammt Werkſtatt an den Techniker Herrn T O Sehubert übertragen habe

ich für das mir bisher bewieſene Vertrauen hierdurch beſtens
danke bitte ich d elbe auch meinem Nachfolger erhalten zu wollen

Eraebent ranz Büchner
Schloſſermeiſter

Auf Obiges Bezugnehmend empfiehlt ſich die
Maſchinen Reparatur u Schloſſerwerkltatt

T O Schubert Schulgaſſe Nr 4
hier zu allen in das Maſchinenfach einſchlagenden Reparatur Arbeiten

Für Dampf und land wirthſchaftliche Maſchinen Zucker und
Stärkefabriken Braunkohlengruben und Prefſen Brauereien Bren
nereien Mahl und Schneidemühlen 2e 2e

Uebernimmt alle vorkommenden Montagen von Maſchinen und Be
triebsanlagen und n ſchnelle und ſolide Arbeit unter Garantie

Geſtützt auf 16 Jahre lange Praxis in Schloſſerei und Maſchinenbau
ſowie Beſuch der Werkmeiſterſchule des Technikum Mittweid a iſS hofft
der Unterzeichnete den an ihn geſtellt werdenden Anforderungen genügen zu
können und bittet um geneigte Berückſichtigung

Hochachtungsvoll und ergebenſt T O Schubert

Heute friſchen Karpfen Hecht u Dorsech
Verd Rummel Co
Brainröhren

in allen Weiten rothe und weiße ſind vorräthig und empfehlen billigſt

Ed Lincke Ströfer
F Wiener Märzen Bier

aus der Brauerei Güebichenstein
empfiehlt und liefert in unübertrefflicher goldfeiner Qualität frei in s
Haus 242 Flaſchen für 3 Mark 502 Flaſchen für 6 Mark
exel Glas

NB Dieſes Bier ſteht dem ächten Wiener Märzen Bier
in keiner Weiſe in Qualität nach

Halleaſ C G Caarmit IalleaS
General Depöt für in u ausländiſche Viere

Nr 51 Gr Steinſtraße Nr 51

Lehrüngs Gesn
Im unserem Geschäft ist eine Lehrlingsstelle frei die

wir durch einen gebildeten jungen Mann aus guter Vamilesofort oder Kommende Ostern zu besetzen wünschen
Tausch Behrens Buch und Kungthandlung

in Halle a d S
e chweine zum Verkauf im

Gaſthof zum Schwan

wozu freundlichſt einladet

Rilligste
HNüttenpreise

Eisenbahnschienen eiserne Lang und

Fachmännischer solider
Rath und Beistand

uer Schwellen der verschiedenen
Systeme Laschen Schrauben Hakennägel Tirefonds Weichen Drehscheiben
Schiebebühnen für normal und schmalspurige Eisenbahnen sowie Gruben
schienen jeden Proſfils Räder und Achsen etc lefere ich als Iangjährige
Specialität Kosten Anschläge gratis Erste Referenzen

Otto Neitsch
Ingenieur und Hütten Reprüäsentant

Halle aS

S i w 99 iEnglische Biscuits Pranenaien Fäch
S aus der rühmlichſt bekannten Fabrik des Herrn 2 ein nene er r eeewſterſf
2 F Kriüetsch in Wurzen iS W e e 39
S welche ihres feinen und reinen Wohlgeſchmackes ſowie ihrer vie
v viere Preiſe wegen die ſogenannten Acht englischen Marken
S anerkanntermaßem bei Weitem übertreffen empfehle in reichſter Aus

S wahl und zwar u 7Albert à Kilogr 90 4 Hacaroons à Kilogr 1655 S
African 120 Maizena 120 9Ananas k 120 Mixed 120BRalmoral 85 Mixed I 75Bute 80 Napoleon 100 DChocolade 120 XNic Nac 75 wCinnamon 120 Pic Nic 75Combination 80 Quéeen 19Oracknel 120 Rich Arrow Root 120Dessert 120 Star 80Giemn 75 Tena VFine 150Germania 70 Vanille 100Gingernuts 90 Walnut Rich 130 TLore 150 Windsor 120 zin großen mittleren und kleinen Original Doſen zu entſprechenden

Preiſen V2 SEnglische Waffeln
2

aller Sorten vonHuntley Palmers in Reading London
kaufte direet an Ort und Stelle in Parthieen und bin dieſerhalb S

in der angenehmen Lage noch größere Vortheile als hieſige Con
eurrenten an meine geehrten Abnehmer abtreten zu können was nach
folgende Verkaufspreiſe unwiderleglich ausweiſen

ch offerire ausgewogen 2Vanilia Sugar Wafſer dLemon Sugar Waſfer
z Bose Wafer à 270 4 pr h Kilogr S
S Chocolate WaſſerS Baspberry Wafer S9 Jce Waſſer à 1704 pr KilogrS in großen Doſen à 4 reſp 3 Pfd ſowie in 2 und 1 Pfd Doſen
S entſprechend billig und erlaube mir beſonders Wiederverkäufer daxauf S
S aufmerkſam zu machen daß ich von Biscuits ſowohl als Waffeln S
S jederzeit größere Quantitäten aller vorgedachten 34 Sorten zur Ab

nahme vorräthig halte

Johannes Mitlacher
Halle aS Poststrasse 10b

Frauenverein zur Armen Und kraukenpfle 6
erDonnerstag den 21 d Mts Abends 6 Uhr im Saale olksſchule

Vortrag des Herrn Paſtor Lic Förſter über
Papst Pius IX sein Leben und sein Werk

Eintrittskarten zu dieſer Vorleſung zu 1 Mark ſind in der Buchhandlung
von Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben und ſind dieſelben am
Eingange abzugeben während die Abonnementsbillets vorzuzeigen ſind

Der Vorſtand

a
312309 32

s

C

z Gasthof Kronprinz zu Porbit
bei Dürrenberg

Sonntag den 24 Februar cr
Grosses Gesangs Concert

gegeben vom Geſangverein Concordia aus Markranſtädt
Anfang 27 Uhr Abends Hierzu ladet ergebenſt ein

Carl Linke Gaſtwirth

Restaurant zum Rosenthal
Heute Mittwoch Schlachtefest

früh h Uhr Wellfleiſch Abends Wurſt und Suppe
A Wunsch

7 f anz Unterricht im Rosenthal
Schnell Ieicht gut u willig Sonntags

7777 e a Donnerstags regelm Schüler werd in
jeder Unterrichtsstunde angenommenWort Polytechnische Gevellschaft

o

Verſammlung Donnerstag den 21
Thduar Abends 8 Uhr im Hötel zur

ulpe Herr Director Dr Plett
ner über Von dem Flüſſigwerden
der luftförmigen Körper Verſtei
gerung von ZeitſchriftDoubletten

Stenogr Verein n Stolze
Mittw 8 Uhr b Wilke kl Klausſtr 8

Donnerstag und Freitag

große Steinſtraße Nr 51 Vr Müller General Verſammlung Der Vorſtand
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Waſſerleitungshähne reparirt
Bleiröhren löthet

StadtTheater
Mittwoch den 20 Februar 1878
Mit aufgehobenem Abonnement

r aum Heneſtz S

Der Jongleur

Productionen in 3 Acten v Pohl

lade ergebenſt ein Fritz Rüssel
Opernpreiſe

Hötel zur Tulpe
Grosses Concert
unter Leitung des Concertmeisters

L ZiegnerAnfang Abends 7 Uhr Entree 30

Torgau
Circus Blumenfeld

Das chineſiſche Feſt
ausgeführt von 70 Perſonen

Anfang 8 Uhr
Moritz Blumenfeld

CAFE Da
Empfiehlt ſein vorzügl

LDrlanger Bockbier
R Heller

Sonntag den 24 Februar

Einlaß Abends 6 Uhr
Hierzu laden ergebenſt ein

H Hans
Pressler s Berg
Münchner eller

Mittw Geſell tstaggehehe r hhgtas

am Schulberg
Neu und elegant eingerichtet

Neue elegante Bedienung

Zum alten Fritz
Heute Mittwoch

Grosser Narrenabend
Fr Dorgerloh

Mittwoch den 20 Februar Abds 6 Uhr
Vebung im Schützenhause

nothwendig

h D Heute Abend 8 Uhr
c Turnübung

Auguſtaſtraße

Der Vorſtand

Mit Beilage

A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

Herrn Fritz Büssel

Große Sinne mit Geſang und
Tanz Evolutionen und acrobatiſchen

Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung

Ueute Mittwoch den 20 d Ats

5

echt Pilsner und echt

Schützenhaus Oster feld
hät

Groher Maskenball
zweifel

brennt
Der Turn verein ſauer

Schlit
Mittwoch Abonnementskränzchen

mir ke
zu ſeh
dieſen

Restaurant 7 Dnion

Reubkescher Gevangrerein

Zanireiches Ers cheinen

Jahn scher Turnverein

pritiſc
Rußle
densb
Ueber
bezeich

Balka
Rußle
und
zur A
erklär
den 2
einzig

D

der 2
mit
concen
Leon

tung
ſchiffen

es vor
ordnen

öſt er
ledigl
und z
auf
der e
Grenz
der ö
wird
reichs

länger
Schlie
rath u
namen

J zuſtim

Je
waren
centrirMittwoch den 19 Febr zum 1 Male wo m
ſehen t
getrieb

Näheres die Placate kann

Mühe

Ag

was d
J überlät

va
Un

Stet
das iſt

den Ki

wird d
gehe in

hauptu
ad ev
lichen

war h
von d
er 9Die
Fenſte

gewinn
T we

Viſite
We
De

kommt
haſtige
fortzur
in s N
ſeinen
Wieſel

Herr
nu rei
ſoll er
zur Th
die W
fragte

Si
Ge


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1878


